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Tafel 88

Bai Sema im Vät Bövörämvet,
Bangkok

Zwischen zwei Fensterrahmen , die euro¬
päischen Einfluß zeigen , erhebt sich der Tempel¬
grenzstein auf streng siamesisch profiliertem
Unterbau an die Wand angelehnt . Der Stein
selbst ist mit einer mehrfach profilierten hut¬
artigen Spitze versehen und wird von mehr¬
fachen Guirlanden umschlungen . Die Ränder
des Steins sind als Schlangenleiber gedacht ,
die unten an beiden Seiten in je zwei Schlangen¬
häupter endigen . Bezeichnenderweise ist das
oberste Profil des Unterbaues als Lotusblume
ausgebildet .
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